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Schwerpunkt: 
 
Bedürfnisse am Lebensende

Gib mir nichts, was ich mir wünsche, sondern was ich brauche. Dieser Satz aus einem Gebet von Antoine 
de Saint-Exupéry gilt ganz besonders am Lebensende. Doch was brauchen Menschen am Lebensende? Wovon 
hängen die Bedürfnisse ab? Wie bringen wir dies in Erfahrung? Wir sind in unserem hospiz zeitschrift -Schwer-
punkt diesen Fragen nachgegangen.
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